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forfeiting, ba§ 33afetbietcr ®orf 9teigolb§mil Betreffcnb, auS. ®ie 9lrbett (ommt
1927 itn „9lrd)ib" gur SSeröffenttidiung, unb c§ ift $u Ijoffen, baß fie 9îad)»

aimer finben mirb. §affingcr.
5. Abteilung für ipnuSforfdjung.

SOÎit 1926 fnnb unfere 9lufnaEjmetätigfeit iEjren 9(bfcE)tufi. ®ie tßtüne
mürben j. antä&ticl) ber ©enerafberfammlung unferer ©cfeïlfcfiaft, int SEird)»

gemeinbeljauê in SBintertEjur iiffcutlid) auSgcfteUt. — gür bie ißubtiEation be§

„93ürgerl)au3 in bcr ©djmcij" Ijnben mir bent Ingenieur» uitb 9lrcE)iteEtcn«

herein 9tufnaimcn auS ben Sfantonen QüricE) unb ®E)urgau übcrlaffen.
®ie 9lnrcgung, eine ftänbige 9tuSfteflung ju unterhalten unb bie pleine

burdf) äJtobette gu öerboliftänbigen, Eonnte nod) nidft burd^gcfüF)rt merben.

28ot)t tjat baS ©r^ieEiungSbcftartcment beë JîantonS 93afel=©tabt in jubor»
Eomntcnber SBeife 9îûumlidjfeiten bjierfür $ur Verfügung geftcïït; biefe haben
fidE) aber als utt^itlänglidE) ermiefett. 9lud) ber llmftanb, bai bic Unterhaltung
einer folgen ShtSfteflung eine fiättbige SBermaltung bertangt, mirEt erfdjmerenb;
eine bortjerige 9lngïieberung an eine befteljenbe, im ©toff bermanbte Qnfti-
tution mirb nid^t umgehen fein. ©djmab.

^Rechnung für &aô Salir 1926.

a) 9111 g e in e i n e 9t c cE) n u n g.

©innahmen: 9tu§gabeu:
SDtitglieberbeitrüge gr. 5,377.26 ißaffibfalbo 1925 gr. 2,516.83
©ubbentionen „ 4,000 — 9lrd)ib „ 6,029.70

©djriftenberEauf „ 2,589.32 Storrefponbeujbtntt „ 3,716.10

8'nfen 273.65 99ibtiothcE 281.80

ißaffibfatbo „ 9,907.20 Honorare „ 1,661.05
®rudfachen 892.65

SBerfidjeruugcn 84.40

©cE)riften „ 6,494.40
^ioftdEjectfpefen 25.50

SSerfdfiebcneS 445.—

gr.22,147.43 gr. 22,147.43

b) 9iechnung beS SoIfSïiebard^ibê:
©innahmen: 9t uSgaben:

©albo 1925. gr. 70.49 Honorar ©cEretärin gr. 1,200 —
93unbeSfubbcntion „ 3,500.— „ güricher. „ 290.-

„ Dr. iftiguet „ 200.-
93ureau „ 100.-
IßubliEationen „ 1,700.-

©albo 80.49

gr. 3,570.49 gr. 3,570.49

c) 9tebifion§berid)t.
Storftehenbe 9tedjnung habe icfj geprüft, mit ben 33üchcrn berglid)en unb

in Orbnung befunben. gd) beantrage ihre ©enehmiguug unter befter 83er»

banfung an ben §errn ©ed'elmeifter.
93afel, ben 22. gebruar 1927. S}S. ©hrift»9BacEernage(.

forschung, das Baselbieter Dorf Reigoldswil betreffend, aus. Die Arbeit kommt
1927 im „Archiv" zur Veröffentlichung, und es ist zu hoffen, daß sie

Nachahmer finden wird. H, Hassinger.

5. Abteilung für Hnusforschung.
Mit 1926 fand unsere Ausnahmetätigkeit ihren Abschluß. Die Pläne

wurden z. T., anläßlich der Generalversammlung unserer Gesellschaft, im
Kirchgemeindehans in Winterthur öffentlich ausgestellt. — Für die Publikation des

„Bürgerhaus in der Schweiz" haben wir dem Ingenieur- und Architekten-
Verein Aufnahmen aus den Kantonen Zürich und Thurgau überlassen.

Die Anregung, eine ständige Ausstellung zu unterhalten und die Pläne
durch Modelle zu vervollständigen, konnte noch nicht durchgeführt werden.

Wohl hat das Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt in
zuvorkommender Weise Räumlichkeiten hierfür zur Verfügung gestellt; diese haben
sich aber als unzulänglich erwiesen. Auch der Umstand, daß die Unterhaltung
einer solchen Ausstellung eine ständige Verwaltung verlangt, wirkt erschwerend;
eine vorherige Anglicderung an eine bestehende, im Stoff verwandte
Institution wird nicht zu umgehen sein. H, Schwab.

Rechnung für das Jahr 1V2K.

u) Allgemeine Rechnung.
Einnahmen: Ausgaben:

Mitgliederbeiträge Fr. 5,377.26 Passivsaldo 1925 Fr. 2,516.83
Subventionen „ 4,000- Archiv „ 6,029.70

Schriftenverkanf „ 2,539.32 Korrcspondenzblatt „ 3,716.10
Zinsen 273.65 Bibliothek 281.80

Passivsaldo „ 9,907.20 Honorare „ 1,661.05
Drucksachen 892.65

Versicherungen 84.40

Schriften „ 6,494.40
Postcheckspesen 25.50

Verschiedenes 445.-
Fr.22,147.43 Fr. 22,147.43

b> Rechnung des Lolksliedarchivs:
Einnahmen: Ansgaben:

Saldo 1925. Fr. 70.49 Honorar Sekretärin Fr. 1,200.-
Bundessubvention „ 3,500.— „ Züricher. 290.-

„ vr. Piguet 200.-
Bureau „ 100.-
Publikationen 1,700.-

Saldo 80.49

Fr. 3,570.49 Fr. 3,570.49

e) Revisionsbericht.
Vorstehende Rechnung habe ich geprüft, mit den Büchern verglichen und

in Ordnung befunden. Ich beantrage ihre Genehmigung unter bester

Verdankung an den Herrn Seckelmeister.

Basel, den 22. Februar 1927. P. Christ-Wackernagel.
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